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Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe in der 13. Kalenderwoche ist der Anzeigen-
schluss wegen des Feiertages (Karfreitag) bereits am Montag, 
26.03.2018, um 11.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisname und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 29.03.2018   Frau Ursula Reitz,
                           zum 75. Geburtstag

Blut kann man nicht künstlich herstel-
len
DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf
Jeden Tag benötigen Menschen auf Grund von Krankheiten oder 
Unfällen Bluttransfusionen. Die dafür benötigten Präparate kön-
nen nur aus Blutspenden gewonnen werden, eine künstliche Al-
ternative gibt es nicht. Mit jeder Blutspende gibt ein Mensch eine
Heilungsmöglichkeit und rettet vielleicht sogar das Leben. Blut 
ist kostbar und einzigartig weil es nicht künstlich hergestellt wer-
den kann, weil man es nicht im Supermarkt im Kühlregal findet 
und weil ohne das „flüssige Organ“ kein Mensch leben könnte!
Die nächste Möglichkeit seinen Lebenssaft zur Versorgung von 
Kranken und Verletzen zu geben bietet der DRK-Blutspende-
dienst

am Montag, dem 09.04.2018 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
 Geroldsecker Halle, Sportplatzstraße 13

77933 LAHR / REICHENBACH
Der 20.000ste Blutspender wird erwartet und geehrt!

Der DRK-Blutspendedienst bittet auch den Partner, einen 
Freund, Bekannten, Nachbarn oder Kollegen mit zu bringen und/
oder einen Erstspender zu seinem ersten Lebensrettereinsatz zu 
begleiten. Zu zweit ist Leben retten noch schöner und es kann 
doppelt so vielen Menschen geholfen werden.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Wochenmarkt am Freitag, 23.03.2018
„…. Frühling, ja du bist’s,
      dich hab ich vernommen.“
Der Frühling ist auch schon in die Grundschule Reichenbach 
eingezogen. Es wird gemalt, geschnitten, gebastelt, genäht und 
geklebt. Denn der Wochenmarkt am Freitag, 23. März 2018, soll 
in einen OSTERMARKT verwandelt werden.
Dazu laden die Schüler, Eltern und Lehrer die Bevölkerung ein. 
Bei einer Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, Speckbroten und 
Broten mit Bibbiliskäse sowie Getränken wollen die Eltern die 
Marktbesucher von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr verwöhnen. Die 
Schüler bieten ihre vielfältigen Osterbasteleien zum Kauf an. Alle 
freuen sich schon auf einen regen Besuch.
Schüler, Eltern und Lehrer der Grundschule Reichenbach

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht? Interessierte Bürger haben die Möglichkeit 
sich am Donnerstag, 12. April, nach vorheriger Terminverein-
barung kostenfrei bei der Stadt Lahr, Rathaus 1, Zimmer 1.01, 1. 
OG, Nordflügel, Rathausplatz 4, zu diesen Themen beraten zu 
lassen. Anmeldung sind bei der Stadt Lahr, Telefon 07821 / 910-
06 19, unter Angabe des Beratungsthemas möglich. Das Bera-
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tungsgespräch dauert 45 Minuten. Die Termine liegen zwischen 
14 und 17.45 Uhr. 
Zum Erstberatungstermin sollten relevante Unterlagen (wie zum 
Beispiel Schornsteinfegerprotokoll, Heizkosten- und gegebenen-
falls Stromrechnung, Gebäudepläne, Fotos) mitgebracht werden. 
Schwerpunkt der Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen 
und Fördermittel für Wohngebäude.
Schimmel im Haus ist nicht nur ein optisches Problem, sondern 
kann auch die Gesundheit der Bewohner gefährden. Besonders 
im Winter ist Vorsorge nötig, damit sich die lästigen Pilze nicht 
einnisten. Christian Franzke, Energieexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Ortenauer Energieagen-
tur, beantwortet drei häufige Fragen zum Thema Schimmel: Was 
sind Ursachen für Schimmel? Was tun, wenn der Schimmelscha-
den bereits da ist? Kann eine gute Wärmedämmung Schimmel 
vermeiden?

„Aktion Stadtputz – für ein sauberes 
Lahr“ war ein voller Erfolg
Die vom Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
initiierte vierte Kreisputzete war auch in Lahr wieder ein voller 
Erfolg. Rund 900 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter ver-
schiedenste Vereine, Schulklassen und sogar Einzelpersonen 
säuberten eine Woche lang viele öffentliche Wege und Flächen 
in Lahr und in den Ortsteilen.
Acht Lahrer Schulen, Kindergärten und viele Vereine nahmen 
sich dem Thema „Aktion Stadtputz – für ein sauberes Lahr“ schon 
unter der Woche an. Am eigentlichen Tag der Kreisputzete, am 
17. März, gingen rund 300 Teilnehmer(innen) ob groß oder klein 
an die Arbeit und sorgten für eine Sammlung von verschiedens-
ten Abfällen. Einkaufswägen, Fahrräder, die typische Mülltüte, 
gefüllte Hundekotbeutel, Trinkbecher und Fast-Food-Verpa-
ckungsmüll wurden im Grün, aus Gebüschen, im Wald, auf dem 
Langenhard, an der Schutter und auch auf der Straße eingesam-
melt, damit das Bild der Stadt Lahr und deren Ortsteile wieder 
schöner aussieht. 
Besonders zu erwähnen war die Verbindung zwischen Wissens-
werten und Arbeit. Mit Unterstützung des NABU Lahr konnten 
zwei Schulen während der Putzete auf dem Langenhard noch 
interessante Fakten zum dortigen Nationalen Naturerbe erfah-
ren. Oberbürgermeister Dr. Wolfgang G. Müller ließ es sich nicht 
nehmen und packte selbst mit an und sammelte Müll mit einer 
fünften Klasse des Max-Planck-Gymnasiums.

„Krass, was die Leute alles auf den Boden schmeißen!“
Zwei junge Sammlerinnen (beide 15 Jahre) brachten die Aktion 
auf den Punkt. „Da lag so viel Müll überall herum, wir sind total 
von unserer geplanten Route abgekommen“, erzählte Tabea vol-
ler Tatendrang. 
Lotte erzählte zufrieden „Ich bin froh, dass es jetzt an einigen 
Stellen wieder sauber ist, die Arbeit hat sich gelohnt! Traurig bin 
ich darüber, dass die Menschen so viel Müll auf die Straße und 
ins Gebüsch schmeißen.“
Durch den Bau- und Gartenbetrieb Lahr wurden die Abfälle in 
Containern gesammelt und einer fachgerechten Entsorgung zu-
geführt. Insgesamt wurden 40 Kubikmeter Abfälle eingesammelt.
Die Stadt Lahr bedankt sich bei den zahlreichen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, Vereinen, den Ortsverwaltun-
gen und privaten Einrichtungen.

Am Freitag, 23. März ab 15 Uhr findet auch in diesem Jahr der 
Ostermarkt auf dem Lindenplatz statt. 
Die Grundschule Reichenbach wird bewirten und hat selbstge-
bastelte Sachen zu verkaufen.
Für Ihr reges Interesse am Ostermarkt bedankt sich das Dorf-
markt-Team.

Kanufreizeit in den Pfingstferien
Kanuabenteuer in Frankreich
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt Lahr veranstaltet in den 
Pfingstferien von Samstag, 26. Mai bis Sonntag, 03. Juni wieder 
seine traditionelle Kanufreizeit für Mädchen und Jungen im Alter 
von 13 bis 16 Jahren. Die diesjährige Reise führt zu den Flüs-
sen Loue und Doubs in Frankreich. Beide fließen mal gemütlich, 
dann auch wieder lebendig mit kleineren Schwällen, Bootsgas-
sen und dem ein oder anderen Wehr. Herrliche Landschaften, 
weite Täler, steile Felsen und schöne Städtchen sind zu erkun-
den. Tagsüber wird in Kanadiern gepaddelt und abends entlang 
des Flusses das Lager aufgeschlagen.
Leben in und mit der Natur, Gemeinschaft mit anderen, Zelten, 
Lagerfeuer, Baden, Spiele, Besichtigungen und viele spannende 
Abenteuer stehen neben dem Kanufahren auf dem Programm. 
Die Freizeit wird von Stefan Zähr (langjähriger Leiter der Kanu- 
freizeit) und geschulten Betreuern/innen durchgeführt. Erfahrung 
im Kanufahren ist nicht erforderlich. Das Teilnehmerentgelt be-
trägt 190 Euro.
Anmeldeformulare sowie weitere Informationen sind im Kinder- 
und Jugendbüro unter Tel.: 07821/920888-0 und unter www.kjb.
lahr.de (Angebote) erhältlich. 

Sonstige Mitteilungen

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Geänderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Am „Gründonnerstag“, den 29. März 2018 hat die Agentur für 
Arbeit Offenburg, das Berufsinformationszentrum und die Ge-
schäftsstellen sowie die Familienkasse bis 16 Uhr geöffnet.
Die Service-Center sind erreichbar unter den Telefonnummern 
0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer)  und  0800 4 5555 20* (Arbeit-
geber). * Diese Anrufe sind kostenfrei. 

03. April 2018: Internationaler Renten-
sprechtag
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz veranstaltet 
ihren kommenden Rentensprechtag am Dienstag, 03. April 2018 
von 9 Uhr bis 16 Uhr in den Räumlichkeiten der INFOBEST Kehl/
Strasbourg.
Versicherte, die in Deutschland gearbeitet haben oder sich der-
zeit im Beschäftigungsverhältnis befinden, haben damit die Mög-
lichkeit, sich für jede Frage zum Thema Rente an einen Berater 
zu wenden.
Folgende Themen können in einem persönlichen Einzelge-
spräch mit den Rentenberatern behandelt werden:
Versicherungsverlauf, Rentenantrag, Höhe der Rente, Renten-
ansprüche in Deutschland und in Frankreich, Erwerbsunfähig-
keitsrente, Sonstige Fragen zur Rente.
Bitte beachten Sie: Die Deutsche Rentenversicherung ist für 
Fragen bezüglich der Rentenbesteuerung nicht zuständig.
Für diese Sprechtage sind Terminvereinbarungen bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg telefonisch, per E-Mail oder vor Ort unbe-
dingt erforderlich. Bei Terminvereinbarungen halten Sie bitte Ihre 
Versicherungsnummer bereit.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel.: 
07851/ 94790, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Tempo   30   beachten!
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Mitteilungen des 
Landratsamtes

Deponieschließung an Ostern
Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises und 
des Zweckverbandes Abfallbehandlung Kahlenberg sind am 
Karsamstag, dem 31. März 2018 geschlossen.

Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen Os-
terfeiertage
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
weist darauf hin, dass sich die Müllabfuhrtermine wegen der be-
vorstehenden Osterfeiertage ändern.
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, empfiehlt der Eigenbetrieb, 
sich im Abfallkalender 2018 über die Abfuhrtage zu informieren. 
Im Abfallkalender sind die Abfuhrtermine verbindlich abgedruckt. 
Verschiebungen wegen Feiertagen sind darin bereits berück-
sichtigt.
Die Abfallkalender 2018 wurden Ende vergangenen Jahres an 
alle Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Bei Bedarf sind sie nach 
wie vor bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen erhältlich 
oder auch im Internet unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
(Menüpunkt Abfallkalender & Abfuhrtermine) zu finden.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenaukreis er-
teilt die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft telefo-
nisch unter 0781 805 9600.

Arbeitskreis Mutterkuhhalter fährt Richtung Bo-
densee
Die Lehrfahrt des Arbeitskreis Mutterkuhhalter Ortenau am 
Samstag, 7. April, geht in  Richtung Bodensee. Die Teilnehmer 
besuchen einen Mutterkuhbetrieb im Schwarzwald, den Wald-
huterhof im Deggenhausertal, auf dem an diesem Tag Zuchttie-
re der Rasse Limousin versteigert werden, sowie das Traktor-
museum in Uhldingen. Alle Interessierten sind eingeladen und 
erhalten weitere Informationen beim Amt für Landwirtschaft im 
Landratsamt Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 7195, Anmeldun-
gen bis 28. März unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de.

Altmedikamente gehören in die Problemstoff-
sammlung
Altmedikamente wie abgelaufene Pillen, Zäpfchen, Kopf-
schmerztabletten oder Reste von Hustensaft müssen im Or-
tenaukreis bei der Problemstoffsammlung abgegeben werden. 
Außerdem bieten viele Apotheken einen Rücknahmeservice an. 
Abweichend von anderen Landkreisen wird im Ortenaukreis der 
Inhalt der grauen Restmülltonne nicht in Müllverbrennungsan-
lagen beseitigt, sondern in einer Mechanisch-Biologischen Ab-
fallbehandlungsanlage (MBA) in Ringsheim behandelt und ver-
wertet.
In der MBA wird der Abfall mechanisch vorbehandelt, wobei 
Wert- und Störstoffe aussortiert werden. Im Anschluss werden 
die Abfälle mit Wasser vermischt. Das im weiteren Verfahren 
abgepresste Prozesswasser wird dann einem Gärverfahren zur 
Biogaserzeugung unterzogen, welches zur Strom- und Wärme-
gewinnung genutzt wird. Bei dieser hoch effizienten Verwertung 
des Hausmülls könnten Altmedikamente mit Wasser vermischt 
und deren Inhaltsstoffe darin gelöst werden. Einmal im Wasser 
gelöst, können manche Medikamenteninhaltsstoffe in den Klär-
anlagen nur teilweise oder auch gar nicht aus dem Wasser ent-
fernt werden und so zu Gewässer- und Bodenbelastungen füh-
ren. Aus diesem Grund dürfen Altmedikamente auch nicht in den 
Ausguss oder die Toilette gekippt werden.
Aus Vorsorgegründen ist daher der beste Weg, Altmedikamen-
te bei einer der vielen mobilen Problemstoffsammlungen im 
Ortenaukreis zu entsorgen. Ebenso können diese auch ganz-
jährig bei der Firma Remondis, Salmengrundstraße 4 in Rhei-
nau-Freistett, kostenlos abgegeben werden. Auch viele Apothe-
ken nehmen im Rahmen des Kundenservice Altmedikamente 
aus Privathaushalten zurück. Diese können die Altmedikamente 
ebenfalls über die Problemstoffsammlung kostenlos entsorgen. 
Die hierbei abgegebenen Altmedikamente werden in einer Müll-
verbrennungsanlage entsorgt.

Die Termine der Problemstoffsammlung und die Annahmezeiten 
bei der Firma Remondis stehen auf der Rückseite des Abfallka-
lenders, auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder können 
bei den Abfallberatern unter Telefon 0781 805 9600 oder per 
E-Mail bei abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erfragt werden.

„Landrat unplugged“: Frank Scherer lädt zur of-
fenen Gesprächsrunde in lockerer Atmosphäre 
ein 
Bereits zum sechsten Mal lädt Landrat Frank Scherer interes-
sierte Ortenauerinnen und Ortenauer am Montag, 16. April 2017, 
um 17 Uhr zur offenen Gesprächsrunde ins Landratsamt in Of-
fenburg, Badstraße 20, ein. „Unplugged“ wird Frank Scherer da-
bei allgemeine Themen und Fragen beantworten, die die Auf-
gaben des Ortenaukreises betreffen. Die Moderation übernimmt 
Markus Knoll von HITRADIO OHR. 
Die Veranstaltung ist öffentlich, teilnehmen können alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger. Allerdings ist eine Anmeldung, 
möglichst unter Angabe des Themas, bis zum 2. April 2018 per 
E-Mail unter pressestelle@ortenaukreis.de erforderlich. Auf-
grund der begrenzt verfügbaren Plätze werden die Anmeldungen 
nach Eingang berücksichtigt. 

Das Landratsamtes Ortenaukreis - Untere Ge-
sundheitsbehörde - informiert:
Hinweise für die Betreiber von Eigenwasserversorgungsan-
lagen zur Durchführung von Trinkwasseruntersuchungen 
Das Landratsamt Ortenaukreis weist auch in diesem Jahr die 
Betreiber von Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung auf 
die wichtigsten Betreiber- und Untersuchungspflichten auf der 
Grundlage der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) vom 03. Janu-
ar 2018 hin. 
Es wird entsprechend der Nutzung zwischen folgenden Anlagen-
arten unterschieden:
Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an 
Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als  10 
m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentlichen 
Tätigkeit  genutzt werden (dezentrale kleine Wasserwerke nach 
§ 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV). In diesem Zusammenhang wird 
darauf hingewiesen, dass vermieteter Wohnraum unter die ge-
werbliche Nutzung fällt.

Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe an 
Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10 m³ 
Trinkwasser zur Eigennutzung genutzt werden (Kleinanlagen zur 
Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2 Buchstabe c TrinkwV). 

Es sind folgende Untersuchungen vorgeschrieben:
Mit Abgabe an Dritte gemäß § 3 Nr.2 Buchstabe b Trink-
wV 
Jährlich
Eine Untersuchung auf die Parameter der Gruppe A (bisher rou-
tinemäßige Untersuchung) gemäß Anlage 4 a) zu § 14 Abs. 2 
und § 19  TrinkwV           

Eine Untersuchung auf die Parameter der Gruppe B (bisher um-
fassende Untersuchung *) gemäß Anlage 4 b) zur TrinkwV (so-
fern seit 2015 nicht schon durchgeführt) oder ggf. Untersuchun-
gen auf einzelne Parameter mit Grenzwertüberschreitungen aus 
vorangegangenen Untersuchungen 

Ohne Abgabe an Dritte gemäß § 3 Nr.2 Buchstabe c TrinkwV 
Jährlich
Koloniezahl bei 22° und 36°C, coliforme Bakterien, E. coli,   
Enterokokken und Clostidium Perfringens* 

1 mal in 5 Jahren
Färbung, Trübung   (NTU), Geruch, Geschmack, Ammonium, 
Oxidierbarkeit, elektrische Leitfähigkeit, pH- Wert, Eisen, Mang-
an, Nitrat, Calcitlösekapazität, Säurekapazität, Calcium 

*wenn das Wasser von Oberflächenwasser stammt oder von 
Oberflächenwasser beeinflusst wird
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Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme für 
alle Untersuchungen erfolgt sein. Sofern die Umfassende 
Untersuchung seit 2015 noch nicht durchgeführt worden ist, 
muss diese unverzüglich nachgeholt werden. Der Betreiber 
der Wasserversorgungsanlage hat dafür Sorge zu tragen, dass 
die Untersuchungsergebnisse innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Abschluss der Untersuchung dem Landratsamt Ortenau- 
kreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz,  Badstraße 
20, 77652 Offenburg übermittelt werden. 
Die Untersuchungsergebnisse müssen gemäß dem Erlass des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg vom 10.03.2016 elektronisch mittels geeig-
netem Labordatenübertragungssystem an das Landratsamt 
Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, über-
mittelt werden. Bitte beachten Sie, dass Befunde in Papierform 
und als PDF – Datei nicht mehr akzeptiert werden können. 
Ihr Trinkwasseruntersuchungslabor wird Ihnen hierzu bei Bedarf 
weiterhelfen. 
Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse nicht 
fristgerecht übermittelt werden, kann eine gebührenpflichtige 
Untersuchungsanordnung erfolgen. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Nichtdurchfüh-
rung der vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchung eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt und mit einem Bußgeld geahndet wer-
den kann.
Außerdem wird auf die Anzeigepflicht nach § 13 TrinkwV hin-
gewiesen, wonach der Unteren Gesundheitsbehörde die Inbe-
triebnahme, die Veränderung, die Außerbetriebnahme sowie der 
Eigentumswechsel einer Kleinanlage anzuzeigen ist. 
Darüber hinaus besteht für Betreiber von Anlagen, die Trinkwas-
ser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentlichen Tätigkeit 
abgeben, eine Informationspflicht gemäß § 21 TrinkwV gegen-
über den versorgten Abnehmern über die Wasserqualität. 

Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Wasserwirtschaft und Bodenschutz ist:
Herr Jürgen Burg: Tel. 0781/805 9668;    E-Mail: juergen.burg@
ortenaukreis.de.
Der Wortlaut der Trinkwasserverordnung kann unter der 
Homepage des Ministeriums für Ländlichen Raum Baden-Würt-
temberg abgerufen werden. 

Workshop „Regionale Frühlingsküche“ im Er-
nährungszentrum Ortenau
Wenn die Natur erwacht und der Frühling naht, steht uns der 
Sinn nach frischem Gemüse, knackigen Salaten und aromati-
schen Kräutern. Anregungen für ein leichtes Frühlingsmenü 
sowie Tipps für die Planung und Zubereitung bekommen Inte-
ressierte in dem Workshop „Regionale Frühlingsküche“ des Er-
nährungszentrums Ortenau.
Der Workshop findet am Dienstag, 10. April 2018 von 18 Uhr 
bis 21 Uhr sowie am Samstag, 5. Mai 2018 von 10 Uhr bis 13 
Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums Ortenau, Prinz-
Eugen-Str.2 in Offenburg statt. Die Kosten betragen 15 Euro pro 
Teilnehmer.
Anmeldungen werden ab sofort unter Telefon 0781 805 7100, 
per E-Mail unter ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de oder on-
line unter www.EZ-Ortenau.de entgegen genommen.

Bienen schützen
Bienen sind durch ihre einzigartigen biologischen Leistungen 
sehr wichtig für unser Ökosystem. Bienen brauchen den Nektar 
der Pflanze zum Überleben und Pflanzen brauchen einen Be-
stäuber, um sich zu vermehren. Laut dem deutschen Imkerbund 
sind etwa 80 Prozent der heimischen Nutz- und Wildpflanzen 
auf die Bestäubung der Honigbiene angewiesen. Auch der Groß-
teil der landwirtschaftlichen Erträge im Pflanzen- und Obstbau 
in Deutschland sind von der Bestäubung durch die Honigbiene 
abhängig. Das ist einer der Gründe, warum die Honigbiene den 
dritten Platz der wichtigsten Nutztiere einnimmt. Die fleißigen 
Bienen sind aber auch echte Energielieferanten. Bienenproduk-
te wie Honig, Propolis (Harz) und Gelee Royal werden als Nah-
rungs- oder Naturheilmittel schon lange geschätzt. Mit der Zeit 
sind die Bedingungen für Honigbienen deutlich schlechter ge-

worden. Pestizide, Monokulturen und eingeschleppte Parasiten 
sind nur einige Gründe dafür. Jeder kann etwas für den Schutz 
der Bienen tun! Badenova hat dazu Empfehlungen:
Sät man im Garten oder auf dem Balkon bienenfreundliche Pflan-
zen, das heißt nektar- und pollenreiche Pflanzen, kann man den 
heimischen Bienen einen großen Gefallen tun. Einige Beispie-
le dafür sind: Lavendel, Zitronenmelisse, Kornblume, Schnee-
glöckchen und Krokus. Auf bienenschädliche Pflanzenschutz- 
und Schädlingsbekämpfungsmittel sollte man verzichten!
Circa 80 Prozent unseres Honigs werden aus dem Ausland im-
portiert. Grundsätzlich sollte man beim Honigkauf auf die Her-
kunft achten. Am besten immer regionale Produkte kaufen!
Auch badenova tut etwas für den Schutz der Bienen. Auf dem 
Betriebsgelände in Freiburg stellt badenova Wiesenflächen für 
Bienenvölker zur Verfügung, um ihren Lebensraum zu schützen. 
Dahinter verbirgt sich eine langjährige Partnerschaft mit dem 
Freiburger Imkerverein. Weitere Informationen zum Bienenen-
gagement der badenova gibt es auf badenova/bienen.de.

Neue ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
für die TelefonSeelsorge gesucht
Rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr sind die Mitarbeiter*innen 
der TelefonSeelsorge für Menschen in schwierigen Lebenssitua- 
tionen da.
Für dieses ehrenamtliche Engagement am Telefon und im Chat 
in Offenburg werden neue Mitarbeiter*innen gesucht.
Ein neuer gut einjähriger Ausbildungskurs für diese ehrenamtli-
che Tätigkeit beginnt im September 2018.

Informationsabende zur Ausbildung:
• 19. April 2018, 19 Uhr in Offenburg,
 Institut für deutsche Sprache, Okenstr. 23a
• 17. Mai 2018, 19 Uhr in Kehl-Goldscheuer, Kath. Kirche „Ma-

ria, Hilfe der Christen“ Merkurstr. / Ecke Uhlandstraße

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle der 
TelefonSeelsorge: E-Mail: info@ts-ortenau.de, Telefon: 0781 - 
22758.

VdK Sozialverband
Neu seit 2018: Kassen-Beitragsfestsetzung für 
Selbstständige
Die Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung richten sich 
für Selbstständige nach deren Arbeitseinkommen. Grundlage 
dafür ist der Einkommensteuerbescheid. Bisher wurden Ände-
rungen des Einkommens bei der Beitragsberechnung nur für 
die Zukunft berücksichtigt. Eine rückwirkende Anpassung der 
Beiträge erfolgte nicht. Seit 1.Januar 2018 gilt: Beiträge werden 
zunächst vorläufig festgesetzt. Nach  Vorlage des Einkommen-
steuerbescheids werden die festgesetzten Beiträge für das je-
weilige Kalenderjahr korrigiert – und zwar auf der Grundlage der 
tatsächlich erzielten Einnahmen. So kann es zu Nachzahlungen 
oder Erstattungen von Beiträgen kommen. Diese rückwirkende 
Anpassung kann bis zu drei Jahre nach Ablauf des jeweiligen 
Kalenderjahres erfolgen. Diese und weitere Informationen für 
Patienten und Versicherte gibt es bei der VdK Patienten- und 
Wohnberatung in Stuttgart www.vdk.de/patienten-wohnbera-
tung-bw , die auch telefonisch unter 0711/2483395 erreichbar ist. 

VdK-Messesaison 2018
Schon heute können sich alle Interessierten diese Verbraucher- 
und Fachmessen notieren, die vom Sozialverband VdK ebenfalls 
beschickt werden:
die „fdf-für die Familie“ in Tübingen vom 24.Februar bis 4.März, 
die REGIO-Messe in Lörrach vom 17. bis 25.März, die IBO in 
Friedrichshafen vom 21. Bis 25. März, die Heimattage in Wald-
kirch am 5./6.Mai, die AGIMA IN Lauda-Königshofen vom 14. Bis 
23.September, die Oberrhein-Messe in Offenburg vom 29.Sep-
tember bis 7.Oktober sowie den AAL-Kongress in Karlsruhe am 
11./12.Oktober 2018 rund um Alltagsunterstützende Assistenz-
lösungen. Dort wird der VdK jeweils präsent sein und sein um-
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fangreiches Dienstleistungsangebot sowie seine sozialpolitische 
Arbeit präsentieren. Vielfach gibt es auch Gewinnspiele mit at-
traktiven Preisen am VdK-Stand.  

Die VdK-Kreisgeschäftsstelle, Alte Bahnhofstraße 10/7, 77933 
Lahr, 07821/24177 ist montags bis mittwochs und freitags bis 
samstags (Anmeldung) von 9 bis 11 Uhr geöffnet.

Vereinsmitteilungen

Feuerwehr  Stadt  Lahr
Abt.  Reichenbach

Übungsdienst
Am Montag, dem 26.03.2018 trifft sich um 19.30 Uhr die Gruppe 
zu einer Übung am Feuerwehrgerätehaus.
Das Kommando

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

2. Reichenbacher Wandermarathon
Wir sind gut aufgestellt, bestens gerüstet und freuen uns auf das 
Ereignis.
Termin:  Samstag, 24. März. 
Start:   6:00 Uhr an der Hammerschmiede. Bitte parken Sie an 

der Geroldseckerhalle. 

Die Donnerstagswanderer sind wieder unterwegs
…vom Schwarzwälder Hof über den Tretenhof entlang des As-
phaltweges nach Wittelbach und untenrum wieder zurück. Ein-
kehr vorgesehen. 
Termin:    Gründonnerstag, 29. März. Gäste sind will-

kommen! 
Wanderzeit:  1-1,5 Stunden 
Treffpunkt:    15 Uhr am Lindenplatz mit PKW, Mitfahrgele-

genheit nach Seelbach. 
Wanderführer:   Egon Billian, Tel. 77306. 

NORDIC-WALKING-Lauftreff 
Nach der Zeitumstellung treffen wir uns ab dem 27. März 2018 
immer Dienstags um 18:00 Uhr zum NORDIC-WALKING-Lauf-
treff des Schwarzwaldvereins Reichenbach an der Hammer-
schmiede in Reichenbach (77933 Lahr-Reichenbach, Schindel-
straße 8/1). Dauer ca. 1 Stunde. Gäste sind immer willkommen!

SC Kuhbach-Reichenbach

SC Orschweier I - SC Kuhbach-Reichenbach I 
Sonntag, 25. März, 15.00 Uhr 
Helle Freude über das Wetter, nicht nur für den Staffelleiter wie 
auch für den Umsonstschreiber. Man macht sich ein paar Ge-
danken über das  Hornberger Schießen und dann wird das tat-
sächlich zur Luftnummer.
Da gibt es schon einige Zusatzschichten für die vielen Nachhol-
spiele, die einzubauen sind; hinten anzustellen geht nicht, da im 
Juni die WM beginnt.  Am kommenden Sonntag findet ein nor-
mal angesetztes Spiel statt, wo zwar keine Trauben aber Punkte 

hoch hängen. In Orschweier gewinnen, da muss man lange zu-
rückblättern um fündig zu werden.

Vorspiel um 13.00 Uhr.  wü     

Jugendspiele
Samstag, 24.03 
C-Junioren: SG Nordrach – SG Kuhbach-Reichenbach 2, 10:00 
Uhr, Sportplatz Nordrach 
C-Junioren: SG Kuhbach-Reichenbach 1 – SpVgg Kehl-Sund-
heim, 13:30 Uhr, Sportplatz Schweighausen 
B-Junioren: JFV Untere Elz – SG Kuhbach-Reichenbach, 13:00 
Uhr, Sportplatz Nimburg 
A-Junioren: SG Ottenheim – SG Seelbach 2, 15:30 Uhr, Sport-
platz Ottenheim 
A-Junioren: SG Seelbach 1 – SG Zell-Weierbach, 15:30 Uhr, 
Sportplatz Seelbach 
  
Die Jugend- sowie Seniorenmannschaften freuen sich über Ihre 
Unterstützung.
Weiter Informationen unter: www.sc-kuhbach-reichenbach.de 
 

Schützenverein
„Geroldseck“

Osterschießen 
Zum Osterschießen am Mittwoch, 28.März, laden wir alle Freun-
de und Mitglieder herzlich zu uns ins Schützenhaus ein. 
Geschossen wird auf Ringscheiben, wahlweise mit Luftgewehr 
oder Luftpistole, freistehend oder auch aufgelegt. Bei den akti-
ven Schützen winken als Preise für jeden geschossenen Zeh-
ner ein gefärbtes Osterei. Für Passive, Jugendliche und Gäste 
gibt es natürlich einen Anreiz, indem es für jeden geschossenen 
Neuner ein gefärbtes Osterei gibt 
Es verspricht jedenfalls viel Spaß und Unterhaltung. 
Wir freuen uns über ihren Besuch, ebenso auf ein gemütliches 
Beisammensein. 
Für die Vorstandschaft

Turn- und Sportverein
Reichenbach
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Erinnerung: 
Der Termin für die kommende vierteljährliche Altpapiersammlung 
wird wegen der Ostertage auf den Samstag, 7. April, verscho-
ben.   wü

Herzliche Einladung an die Bevölkerung
Der DRK-Ortsverein Reichenbach-Kuhbach führt am 9. April 
2018 von 14.30 – 19.30 Uhr einen weiteren Blutspendetermin in 
der Geroldsecker Halle durch.
Im Laufe dieses Spendetermins wird die 20 000. Blutspende 
unseres Ortsvereins erwartet, was uns mit Stolz, Freude und 
Dankbarkeit erfüllt., denn seit vielen Jahren führt die Spenden-
freudigkeit der Reichenbacher und Kuhbacher Bevölkerung zu 
Spitzenergebnissen in der Region. Für den 20 000. Spender 
haben wir eine besondere Ehrung und einen Preis vorgesehen. 
Vielleicht sind ja ausgerechnet Sie dieser 20 000. Spender!!!

Wie immer erwartet die Spender auch dieses Mal wieder eine 
freundliche und kompetente Betreuung vor, während und nach 
der Spende. Unser reichhaltiges Angebot an stärkenden Spei-
sen und Getränken macht Ihren Besuch bei uns zu einer runden 
Sache, bei der Sie das gute Gefühl haben dürfen, einem guten 
Zweck gedient zu haben.

Darum:
Ein herzliches Willkommen allen treuen Spendern, aber auch 
denjenigen, die sich vielleicht zum ersten Mal für eine Blutspen-
de entscheiden wollen!!

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr 
Bismarkstraße 82
77933 Lahr

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Do 15.30 -18.30 Uhr

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 24.03. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:00 Galluskirche  Vesper
 Lahr-Kuhbach

18:30 St. Stephan   Hl. Messe – Kollekte für das Heilige 
Land mit Palmweihe (mitgestaltet 
vom Kirchenchor) 

 Lahr-Reichenbach
So, 25.03. PALMSONNTAG – Feier des Einzugs Christi in Je-
rusalem – Kollekte für das Heilige Land
08:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe mit Palmweihe
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Nikolaus  Hl. Messe mit Palmweihe
 Seelbach
18:00 Galluskirche  Kreuzweg 
  Wir treffen uns an der Galluskirche und gehen gemein-

sam den Kreuzweg ins Brudertal 
 Lahr-Kuhbach
18:30 St. Stephan  Kreuzwegandacht 
 Lahr-Reichenbach
Mi, 28.03. Mittwoch der Karwoche
10:30 Caritashaus St. Hildegard  Hl. Messe
 Seelbach
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STER-
BEN; VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN
Do, 29.03. GRÜNDONNERSTAG
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe vom letzten Abendmahl
19:30 St. Nikolaus Betstunde
 Seelbach
20:00 St. Stephan  Betstunde
  (20.00 Uhr Gruppe St. Stephan / 21.30 Uhr KFD / 22.30 

Uhr Gemeindeteam) 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 30.03. KARFREITAG – DIE FEIER VOM LEIDEN UND 
STERBEN CHRISTI – Fast- und Abstinenztag
07:00 St. Nikolaus  Laudes
 Seelbach
10:30 St. Stephan  Kinderkreuzweg (auf dem Friedhof) 
 Lahr-Reichenbach
11:00 St. Nikolaus  Kinderkreuzweg
  (Wir beginnen den Kreuzweg auf dem Friedhof Seel-

bach) 
 Seelbach
15:00 Mariä Heimsuchung  Karfreitagsliturgie
 Lahr-Kuhbach
15:00 St. Stephan   Karfreitagsliturgie (mitgestaltet vom 

Kirchenchor) 
 Lahr-Reichenbach
Sa, 31.03. KARSAMSTAG
10:00 Galluskirche  Stille Gebetszeit
  Einladung zum Gebet und Verweilen am Hl. Grab in der 

Galluskirche (Abschluss um 17.00 Uhr mit der Vesper) 
 Lahr-Kuhbach
17:00 Galluskirche Vesper
 Lahr-Kuhbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
21:00 St. Nikolaus   Feier der Osternacht (mitgestaltet 

von der Frauenschola) 
 Seelbach
So, 01.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN – 
OSTERSONNTAG
06:00 Mariä Heimsuchung  Feier der Osternacht
 Lahr-Kuhbach
10:00 St. Stephan   Hl. Messe (mitgestaltet vom Kirchen-

chor) 
 Lahr-Reichenbach

Miteinander reden!
Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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Familie Heinz Schwarzwälder

Allen, die Christa auf ihrem letzten Weg begleiteten, 
sie mit Zeichen der Aufmerksamkeit ehrten und uns 

hilfreich und tröstend zur Seite standen, möchten wir 
auf diesem Weg unseren herzlichen Dank aussprechen. 

† 2.3.2018* 26.11.1938

Lahr, im März 2018

Christa Schwarzwälder
geb. Schätzle

Danke

Schweren Herzens haben wir Abschied genommen von 

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 25.03.2018 - Palmsonntag
Wochenspruch
„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit  alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.“                Johannes 3, 14.15
Kollekte
Flüchtlingslager im Irak – Ausstattung von Schülern
Gottesdienst
09.30 Uhr   Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abend-

mahl, Pfr.in Doleschal
Zeitgleich  Kindergottesdienst
Karfreitag, 30.03.2018
Gottesdienst
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Seelbach, Pfr.in 

Doleschal
15.00 Uhr  Andacht mit Abendmahl, Seniorenheim St. Hil-

degard - Diakon i. R. Losch

Sonntag, 01.04.2018 - Ostersonntag
Gottesdienst
08.00 Uhr  Auferstehungsfeier mit den „Auferstehungs-

posaunen“ auf dem Friedhof Seelbach, Pfr.in 
Doleschal.

Im Anschluss  Kirchkaffee im Gemeindehaus mit Osterbasar.
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe Seelbach, Pfr.

in Doleschal
Montag, 02.04.2018 - Ostermontag
Gottesdienst
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst Kuhbach, Pfr.in 

Doleschal und Diakon Franke, mit musikali-
scher Begleitung durch den Musikverein Kuh-
bach.

Das Pfarrbüro ist am Montag, 26.03. geschlossen, sonst errei-
chen Sie uns: 
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-
12.00 Uhr. 
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.ekise.de.  

Anzeigen
Daheim ist daheim...

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im
Alter selbständig zu Hause wohnen
können!

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: ✆ 0 78 21 / 2 15 53

Betreutes Wohnen
zu Hause

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern
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        Anwalt§kanzlei Kranz 

             Seelbach       
   
         Familienrecht, Erbrecht, Arbeitsrecht, 

                    Verkehrsrecht, Sozialrecht 

           
      Am Mühlbach 10     77960 Seelbach 

        Telefon: 07823/1886                  Telefax: 07823/979393 

                E-mail: RA_Joachim_Kranz@t-online.de 

           www.anwalt.de/joachim_kranz 

Reichenbacher Hauptstr. 33, Tel.: 7502

Wir haben am Dienstag, den 3. April 2018 
geschlossen.

Ihr Friseur für die ganze Familie

Taxi Moßmann
Telefon 0 78 21 / 3 00 00

TAG- und NACHTDIENST
Sitzende Krankentransporte • Dialyse- und

Strahlenfahrten • Eil-Kurierdienst
77933 Lahr • Marktplatz 17

Familie sucht 
3-4-Zimmer-Wohnung,

ca. 100 qm mit Garage in Reichenbach  
oder Umgebung

Tel.: 01525/7859457

Das Schönste, 

was ein Mensch 

hinterlassen kann, 

ist ein Lächeln im 

Gesicht derjenigen, 

die an ihn denken.
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Unsere dynamische, expandierende Gesellschaft betreut seit 
über 35 Jahren erfolgreich Geschäfts- und Privatkunden.

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir so-
fort oder nach Vereinbarung in Vollzeit oder Teilzeit (flexible 
Arbeitszeiten)

Steuerfachangestellte (m/w)
Bilanzbuchhalter (m/w)
Steuerfachwirte (m/w)
Zur Bearbeitung von Mandantenbuchhaltungen, Lohnbuch-
haltungen, Steuererklärungen und/oder Jahresabschlüssen.
Sie erwartet:
Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in einem 
netten, aufgeschlossenen Team sowie Fortbildungsangebote.
Kontakt:
Herr René Naudascher, Tel. 07821/2704-26
rene.naudascher@lahrertreuhand.de

Billian Reichenb. Hauptstr. 70
77933 Lahr
Tel.: 07821  / 97410
Fax: 07821/ 974141

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr    9.00 - 12.30 Uhr
            14.30 - 18.00 Uhr
Sa          9.00 - 12.30 Uhr

Vom 12. bis 31. März 2018!

reduziert!

räuMungsVerkauf
Wir bauen 
       um!Markengeräte

50%bis 
zu

Wir öffnen unseren Weinkeller  
am 29.3.2018 ab 18:00 Uhr.

Karfreitag geschlossen

Voranzeige: Am 07.04.2018 
Weinprobe mit dem Weingut Gerhard Karle, Ihringen und  
Schwarzwälder Tapas. Beginn 18:30 Uhr / EUR 25,00 p.P.

Anmeldung erforderlich. Begrenzte Teilnehmerzahl.

Wein-Bistro

in vino veritas
Wo Freunde sich treffen...

Manfred Piek
Mobil 0174  9591335
Manfred.Piek@t-online.de

Hauptstr. 2
77960 Seelbach
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